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«Es ist eine enorme finanzielle 
Belastung für die Eltern»
DÜBENDORF: Das Kinderhaus 
Imago besuchen Kinder mit und 
ohne Behinderung. Doch vielen 
Eltern von beeinträchtigten 
Kindern fehlt das Geld für  
die Plätze.

«Wir haben aktuell eine Warteliste 
von ungefähr 20 Kindern, die auf 
einen Platz in unserer Kita war-
ten», sagt Sonja Kiechl, Gesamtlei-
terin der Kinderhäuser Imago. Die 
wartenden Kinder haben alle eine 
Behinderung. Das Problem ist je-
doch nicht die fehlende Kapazität, 
sondern die Finanzierung.

Ein Kita-Platz für ein Kind 
ohne Behinderung kostet im Kin-
derhaus Imago Dübendorf 125 
Franken pro Tag. Für ein Kind mit 
Behinderung kann es bis zu 420 
pro Tag Franken kosten. «Das ist 
eine enorme finanzielle Belastung 
für die Eltern, wenn sie das alleine 
tragen müssen», sagt Kiechl.

Knapp 50 Prozent ausgelastet
Das Kinderhaus gehört zur Stif-
tung Visoparents, die sich für die 
Integration von Kindern mit einer 
Beeinträchtigung einsetzt. Das 
«Imago» ist eine integrative Kita 
und nimmt Kinder ab dem Alter 
von drei Monaten bis zum Kinder-
garteneintritt auf. Die Kita biete 
damit ein Entlastungsangebot für 
die Eltern und ein entsprechendes 
Förderungsangebot für die Kinder, 
sagt Kiechl. Das Kinderhaus hätte 
84 Plätze, die Hälfte davon werde 
für Kinder mit einer Behinderung 
freigehalten. «Vor Corona hatten 
wir beinahe eine 100-prozentige 
Auslastung, aktuell sind wir aber 
nur bei knapp 50 Prozent.»

Schuld an dem Finanzierungs-
mangel ist nach Kiechl einerseits 
die Corona-Pandemie, die vielen 
Eltern ein Loch ins Portemonnaie 
riss, andererseits die lückenhafte 
Gesetzeslage zur Unterstützung 
der Eltern von Kindern mit einer 
Beeinträchtigung. Diese Kinder 
hätten im Vorschulalter keinen ge-
setzlich geregelten Zugang zu einer 
qualitativ hochwertigen Betreuung 
und Förderung, sagt Kiechl.

Die Unterstützung durch die öf-
fentliche Hand unterscheide sich 
von Gemeinde zu Gemeinde und 
hänge mit dem Wohnort der jewei-
ligen Familie ab. Die Stadt Zürich 
etwa  gewährleiste allen Kindern, 
die in Zürich wohnen, einen Platz 
in einer Kita zum gleichen Preis, ob 
mit oder ohne Beeinträchtigung, so 
Kiechl. Die zusätzlichen Kosten 
übernehme die Stadt.

Das Stadtzürcher Modell sei 
das erste im Kanton Zürich, sagt 
Kiechl. Die Kostenabklärungen 
müssten sonst durch die Eltern bei 
der Wohngemeinde gemacht wer-
den und die Entscheide seien nicht 
einheitlich aufgrund der gesetzli-
chen Uneinheitlichkeit. «Die Kos-
tenabklärungen können bis zu 
sechs Monaten dauern, was bei 
Kindern eine lange Zeit ist.» Zu-
dem übernähmen die Gemeinden 

häufig nur das gesetzliche Mini-
mum der Kosten, so Kiechl.

Wenige Anträge in Dübendorf
In Dübendorf habe man bei der fa-
milienergänzenden Betreuung das 
System des Subventionsanspruchs, 
sagt Petra Spinas, die neue Abtei-
lungsleiterin Soziales. «Wenn El-
tern von Kindern mit einer Behin-
derung nicht genug Geld haben, 
übernimmt die Stadt eine individu-
elle Kostenbeteiligung an die Auf-
enthaltskosten.» Dieser Anspruch 
bestehe etwa dann, wenn eine 
Grenze im Einkommen und Ver-
mögen unterschritten werde. Falls 
die Eltern den Restbetrag nicht be-
zahlen könnten, müsse parallel ein 
Antrag auf Sozialhilfe gestellt wer-
den, so Spinas. Wenn alle Unterla-
gen vollständig auf dem Sozialamt 
eingetroffen sind, dauere es in der 
Regel zwei bis drei Wochen, bis ein 
Entscheid vorliege. Doch diese An-
träge seien auch in der Vergangen-
heit eher selten gewesen.

Gemäss Auskunft des Kinder-
hauses Imago gebe es vier Interes-
sierte, die ihre Unterlagen jedoch 
noch nicht eingereicht hätten. 
Laut Spinas hat die Stadt Düben-
dorf in der Vergangenheit einen 
jährlichen Betrag an Visoparents 
geleistet. Für das aktuelle Jahr 
seien die Gelder jedoch noch nicht 
gesprochen worden.

«Politische Angelegenheit»
Für Kiechl ist klar, dass sich die  In-
vestition in den Frühbereich lohnt. 
«Je früher man investiert, desto we-
niger muss man später zahlen. Mit 
höherem Alter steigen auch die 
Kosten.» Zudem würden sich be-
einträchtigte Kinder später besser 

in den Alltag integrieren und kom-
men besser alleine klar. Ohne die-
ses vorschulische Angebot würden 
sie den Anschluss schon zu früh 
verlieren. «Die frühen Jahre sind 
entscheidend», sagt Kiechl.

Damit die Kinder eine grösst-
mögliche Selbstständigkeit errei-
chen, sei es zentral, dass sie früh-
zeitig gefördert werden, sagt 
Kiechl. Sie habe von unterschied-
lichen Kindergärten gehört, dass 
sich nicht nur Kinder mit, sondern 
auch die ohne Behinderung, die 
das Kinderhaus Imago besucht ha-
ben, besser integrierten und eine 
höhere Sozialkompetenz zeigten.

Um den Kindern in der Warte-
schlange die Finanzierung zu ge-
währleisten, sammelt das Kinder-
haus Spenden. Auch die Stiftung 
gebe in Einzelfällen einen Betrag 
an die Kosten. Aber es sei unmög-
lich, die Kosten für mehrere Kin-
der zu übernehmen. Es fehle von 
den Gemeinden immer noch an ei-
ner «konkreten, einfachen» Unter-
stützung. «Das ist ganz klar eine 
politische Angelegenheit, die end-
lich auf den Tisch kommen muss.»
  Philipp Gämperli
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«Je früher man investiert, 
desto weniger muss man 
später zahlen.»

Sonja Kiechl,  

Gesamtleiterin Kinderhäuser Imago
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